
DREI THEMATISCHE WANDERWEGE SOLLEN ZU EINER NEUBEURTEILUNG DES
GEBIETS FÜHREN UND DIE WEINBERGE ALS MEHRWERT BESTÄTIGEN.

Der Tourismusverband des Mendrisiotto und Basso Ceresio hat in enger Zusammenarbeit mit der Arbei-
tsgruppe Merlot 06 Mendrisiotto nach Erhalt der nötigen Finanzmittel die Gelegenheit der 100-Jahr-Feier 
des Merlot-Ticino dazu genutzt, ein wichtiges Projekt in die Tat umzusetzen: die Neurealisierung dreier 
Wanderrouten im Zeichen des Weintourismus.

Die Arbeitsgruppe hatte die Idee, auf  drei verschiedenen, außergewöhnlichen Streckenabschnitten der 
Region thematische Tafeln mit allgemein verständlichem didaktischem Inhalt aufzustellen. Dahinter steht
die klare Absicht, einerseits auf  dem Gebiet eine Spur des großen Jubiläums “Merlot 06” zu hinterlassen, 
andererseits die Gelegenheit dieser Feier dazu zu benutzen, ein neues lokales Produkt mit kantonaler touri-
stischer Bedeutung einzuführen. Auf  den drei Routen sollen über 30 Tafeln aufgestellt werden, auf  denen
anhand von Fotos und Zeichnungen verschiedene Thematiken im Zusammenhang mit dem Reb- und 
Weinbau aufgegriffen werden: Die zweifellose Wichtigkeit des Vorhandenseins der Reb- und Weinbaupro-
dukte, die besonderen geologischen und klimatischen Eigenschaften im Mendrisiotto und Basso Ceresio,
sowie die Aspekte der Entwicklung des Verhältnisses der Menschen zur Weinrebe.

Der Tourismusverband des Mendrisiotto und Basso Ceresio möchte mit dieser Aktion, in Übereinstim-
mung mit seinen allgemeinen Handlungsabsichten, als weiteres Ziel die Sichtbarkeit des regionalen Gebiets 
stärken. Die Tafeln und Routen unterbreiten dem Besucher faktisch eine innovative und faszinierende 
Deutung dieser besonderen Tessiner Gegend. Es bietet sich dabei allen, die sich in diesem Territorium ni-
cht auskennen, die Möglichkeit, dessen abwechslungsreiche und wunderbare Sehenswürdigkeiten voll und
ganz zu genießen und zu würdigen.

Das Gebiet liegt nur 10 km nördlich von Como und produziert mit seinen 300 Hektar Reben, die an den 
Hängen des Monte S.Giorgio, des Monte Generoso und auf  den sanften Hügeln wachsen, die so sehr an die 
Landschaft der Toskana erinnern, 40% aller Tessiner Trauben. 35 aktive Kellereien bieten eine vielfältige 
und reichhaltige Auswahl an Produkten von höchster Qualität an. Über die ganze Region sind gastronomi-
sche Einkehrmöglichkeiten verstreut - von den urtümlichsten Grotti bis zu den vornehmsten Restaurants
- die für die große Produktvielfalt ihres Angebots sehr beliebt sind.

Die drei Rundwanderungen dauern jeweils durchschnittlich etwa 3 Stunden, sind zu Fuß zurückzulegen 
und weisen keine sonderlichen Schwierigkeiten auf. Sie sind gedacht für ein großes Publikum, bestehend 
aus Familien, Wanderlustigen und allen, die sich für Reben- und Weinbau interessieren. Die jeweiligen Stre-
cken lassen die Schönheit und die gegenseitige Ergänzung dreier Gebiete erkennen, die im Umkreis von 
wenigen Kilometern all ihre Schätze zu sehen geben.
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Die 1. Wanderung beginnt in der Altstadt von Mendrisio und führt quer durch das Gebiet der herrlichen 
Kellereien von Mendrisio und Salorino. Zahlreichen faszinierenden Rebbergen entlang führt der Weg nach 
Castel S.Pietro, wo die meisten Reben des ganzen Kantons wachsen. Auf  der Rückkehr nach Mendrisio 
kann man das kantonale Landwirtschaftsinstitut von Mezzana (Istituto Agrario Cantonale di Mezzana) 
besuchen und den Weinbergen der Hügel von Coldrerio entlang wandern.

Die 2. Wanderung beginnt in Seseglio und lässt den Besuchern eine weite, mit herrlichen Reben bepflanzte 
Gegend entdecken, mitten im Grün des Höhenzugs von Pedrinate. Die Wanderung führt zum südlichsten
Punkt der Schweiz. Auf  dem Rückweg genießt man in Seseglio auf  der Höhe der Kirche Santo Stefano eine 
besonders schöne Aussicht auf  das Muggio-Tal, auf  das Städtchen Chiasso und die ganze Region.

Die 3. Wanderung beginnt in Rancate und führt durch alle Bergdörfer - einer interessanten Strecke folgend, 
die von Besazio nach Stabio führt - bis auf  den Monte S.Giorgio, der von der UNESCO zum Welterbe er-
nannt wurde. Man trifft während der Wanderung auf  zahlreiche Weinberge, beeindruckende Panoramen, 
Baudenkmäler, archäologische Ausgrabungen, Steinbrüche und Vieles mehr. Auf  der Rückkehr durch den 
Parco del Pre Murin bietet sich die Gelegenheit, einige der größten Weine der Region zu probieren.

Für weitere Informationen: www.mendrisiottotourism.ch
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